
Gedanken zum Wochenende 25.03.2017

Wertvoll

„Ich bin doch nichts wert!“ – meinte neulich eine Konfirmandin. „Niemand hat mich lieb.“

„Schau mal auf Deine Hand“, sagte ich ihr. „Das reinste Wunder der Schöpfung: 27 Kno-

chen, 33 Muskeln, 28 Gelenke und 17.000 feinfühlige Sensoren. 25 Millionen Mal biegen

sich die Finger schätzungsweise im Lauf deines Lebens. Hände sind das Organ, mit dem

wir schon als ganz kleine Kinder die Welt be-greifen. Mit den Händen ordnen und gestal -

ten wir, formen und bauen. Unsere Hände sind einmalig, unverwechselbar, so wie wir als

Menschen eben unverwechselbar sind. Gott, der dich so unverwechselbar, einmalig ge-

schaffen hat, der hat das ganz bewusst getan. Für ihn bist Du unendlich wertvoll, und weil

er Dich geschaffen hat, hat er Dich lieb.“ Die Konfirmandin betrachtete ihre Hände und

dachte nach, bis dann ein leichtes Lächeln über ihre Mundwinkel huschte.

Ja, die Hände! - Für mich am Eindrucksvollsten ist das Bild von Michelangelo in der Sixti-

nischen Kapelle, in dem er die Erschaffung des Menschen darstellen sollte: Die Augen des

Betrachters werden auf die zentrale Aussage des Bildes gezogen: Zwei Hände: Die Hand

Gottes und die Hand des Menschen. Die Hand Gottes streckt sich aus nach der Hand des

Menschen. So erweckt Gott einen Menschen zum Leben: Seine Hand berührt ganz zart

die Hand des Menschen. Gottes Hände schaffen das Leben und geben allem eine wun-

derbare Ordnung. Wenn ich mich in Gottes Hand fühle und mich einfüge in das, was Gott

aus mir machen will, brauche ich nicht mehr zu zweifeln. Für Gott bin ich so wertvoll, dass

er aus mir etwas Besonderes machen kann, wie ein Töpfer aus einem Klumpen Ton. (So

beschreibt es der Apostel Paulus im Römerbrief Kap.9,21). 

Aus dieser Überlegung heraus kann sich in uns ein Selbstwertgefühl entwickeln, das als

Fundament für unser Leben und Wirken in dieser Welt taugt.

Das Selbstbewusstsein, ein geliebtes Kind Gottes zu sein, gibt dann auch die Ausstrah-

lungskraft, die auf andere wirkt: Denn meine Mitmenschen sind ja auch geliebte Kinder

Gottes. Und wer sich wertvoll weiß, kann auch andere Menschen für wertvoll halten und

ihnen die Wertschätzung auch entgegen bringen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, ein einander wertschätzendes Wochenen-
de Pfarrer Bernd Töpfer, Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde, Marktheidenfeld

Heute darf ich herzlich einladen zu einem Jugendgottesdienst, den unsere Kirchenge-
meinde mit dem CVJM zusammen anbietet: Das Thema: „Du bist wertvoll“: Samstag, 25.
März 2017 um 18:00 h in unserem Gemeindehaus. Herzlich willkommen. Eintritt ist frei.

Die „Gedanken zum Wochenende“ können auch im neuen Jahr auf unserer Homepage: 
www.marktheidenfeld-evangelisch.de nachgelesen und heruntergeladen werden. 
Für den Fall, dass Sie selbst mal eine Andacht halten wollen, finden Sie die Texte der letz-
ten Jahre zu verschiedenen Themen unter „Gedanken zum Wochenende/Archiv“.

http://www.marktheidenfeld-evangelisch.de/

